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Aınerikan Tapirinde (Tapirus terrestris ) Kulak Kasları

Özet: Bu çalışmada Amerikan Tapirinin Kulak kasları tanıtılıyor ve resimlendirili-
yor. Direkt Kulak üzerinde bulunan kasların Mm. auriculares proprii adı altında NA V
içine alınınası öneriliyor. Değişik tektırnaklı türlerinde, Perissodactyla, (Equiden, Tapir,
Gergedan) bazı kulak kaslan arasındaki ayırıml.ıra da işaret edilmiştir.

Zusammenfu8ung: Die ührmuskeln des Amerikanischen Tapirs werden besehrie-
ben und abgebildet. Es wird vorgcschlagen, die an dcr ührmusche! sellıst gelegenen Muskeln
unter dcr Bezeiehnung "J\.Im. auriculare.; proprii"in die I\AV aufzunehnıen. Auf Un-
terschiede zwisehen cinigen Muskcln be; verschiedenen Perissodactyla (Equiden, Tapir,

Nashorn) wird hingewiesen.

Einleitung

Aus dem Berliner Zoologischen Gartcn gelangte ein adultes
weibliches Exemplar des Amerikanischen Tapirs in das Institut,
nachdem es vorher pathologisch-anatomisch untcrsucht worden war.
Durch diese Obduktion wurde am Kopf die Mandibularis-Muskula-
tur ganzlich und die Fazialis-Muskulatur soweit zerstört, dass nur
noch die Ohrmuskulatur völlig intakt geblieben war. Soweit mir be-
kannt ist, gibt es nur eine Untcrsuchung (BRESSOU, 1961), die die
Ohrmuskulatur des Tapirs-und zwar des Indisci'cn - bcrücksichtigt.
Dic Arbeit enthalt jedoch nur Angaben über cinigc wenige Muskeln

• Diese Arbeit wurde im Institut für Vcterinar-Anatomie, Histologie und-Embryo-
logic der Freien Universitat Berlin im Jahrc 1976 durchgeführt. Herrn Prof. Dr. Klaus
Donat verdanke ich das Untersuchungsmaterial sowie die deutsche Textfassung.
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dicses Bereichs und gibt mithin cin sehr unvollkommenes Bild. Die
Arbeiten von :\1URIE (1872) sowie von WINDLEjPARSONS
(1902) lassen die Olırmuskeln unberücksichtigt. Es lag also nahe,
die Ohrmuskdn des Tapirs cinmal möglichst genau in Wort und Bild
darzustellen, zumal ich in Ankara diese Muskulatur beim Escl schon
ıın'tersueht und vcrgleichend zıım pferd dargestellt hatte (UÇAR,
1974).

Befunderhebung

In der anschliessenden Besdıreibung der Ohrmuskeln fo)ge ich
der Übersichtlichkeit halber den NAV (1973), folge jedoeh den Lehr-
büchern, wo die l\'AV unvoııstandig sind.

a) lvfm. auriculares roslmles (Abb. 1 und 2, a-i)

Die lY/m. scululoauriculares supff. sind in Vierzahl vorhanden. Ich
bezeichne sic als M. scutuloauricu)aris supf. dors., medius, vent. und
accessarius, obwohl diese in den Lehrbüchern bisher übliehen Be-
zeiehnungen nicht in die NAV eingegangen sind. Der M. scululoauri-
cularis supf dors. (a) entspringt vom Seutulum und aus der Oberflache
des M. interscutularis und inseriert unmittclbar kauda) des Crus he-
licius lat. an der Ohrmuschel. Der M. scululoaurieularis supf medius
(b) entspringt am kaudomedialen Rand des Scutulum und aus dem
M. cervicoscutularis und inseriert dorsal der Incisura intertragica an
der O)1fmuschel. Der M. seululoauricularis supf venl. (c) entspringt
lateral am Ventralrand des Scutulum vnd inseriert gemeinsam mit
dem M. zygomaticoauricularis vcntral der Incisura intertragica. Der
Af. seululoallritularis supf aee. (d) entspringt auf der DorsalfHi.che des
Scutulum, vedauft zwischen M. scutuloauricularis sup£: dors. und
medius zum Dorsum auriculae.

Die Mm. sellluloaurieulares proff sind 2 Muskcln, die medial am
Sch.ildchen entspringen. Dcr M. seululoauricularis prof. minor (e) ent-
springt kaudal am Scutulum und inseriert rastral an der Basis auri-
culae. Medial hiervon entspringt der M. seululoaurieıdaris prof major (f)
rostral am Scutulum und inseriert kaudoventral an dcr Basis auriculae.

Die folgenden 3 ;\1uskcln steııcn cine einheitliche, schwache
Muskelplatte dar, deren Differenzierung nur durch Ursprung und
Ansatze ihrer Teile möglich ist. Der M. jronloseullllaris (g) entspringt
an der Crista frontalis ext. und inseriert am Rostralrand des Scutu-
lum.
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Der M. <)Igomaticoscutularis (lı) entspringt am Dorsalrand des
Proc. temporalis des Jochbeins und inseriert am Rostroventralrand
des Scutulum. Der M. <)Igomaticoauricularis (i) kommt ebenfalls vom
Proc. tcmporalis des Jochbcins, zicht jedoch zum. Ohrmuschelrand
ventral der Incisura intf'rtragica.

b) Mm. auriculares dorss. (Abb. 1 und 2, k-I)

Der M. interscutularis (k) entspringt an dcr medialen Kantc des
Scutulum. Seine Muskelfasern lau/cn transversal und verbinden sich
aponeurotisch mit dem gegenseitigen MuskeL. Dcr M. parietoscutularis
konnte nicht nachgewiesen werden. Der M. parietoauricularis (1) ent-
springt an dcr Crista sagitittalis exl. des Os parietale, wo er vom M.
cervicoscutularis bedeckt wird, und verlauft danach auch unter dem
M. cervicoauricularis supf. Er befestigt sich lateral vom kaudalen
Ansatz des M. cervicoauricularis supf. an der OhrmuscheL.

c) Mm. auriculares caudd. (Abb. 1 und 2, m-p)

Dcr M. cervicoscutularis (m) entspringt an dcr Linea nuchae und
an der Protuberantia occipitalis exl. Er verHiuft unter dem M. inter-
scutularis zum Margo caud. des Scutulum, wo er ansetzl. Ein weitercr
Teil endet jedoch am :\1. scutuloauricularis supf. medius. Der M.
cervicoauricularis supf (n) entspringt an dcr Protuberantia occipitalis
exl. und am Anfang des ~ackenbandes. Er inscriert zwischen dem
Ansatz des M. scutuloauricularis supf. ace. und dem M. parietoauri-
cularis an deı Ohrmuschel. Der M. cervicoauricularis medius (o) wird
vom M. cervicoauricularis supf. bedeckt und cntspringt ebenfalls
an der Protuberantia occipitaJis exl. und am Nackenband. Er inse-
riert aufgefachert an dcr kaudoJateralen Flachc des Dorsum auricu-
lae. DerM. cervicoauricularis prof (p) besteht aus zwei miteinander
verbundenen Teilen. Der kaudal liegendc Teil entspringt am Nak-
kenband und dcr nasal liegende an der Protuberantia occipitalis exl.
Beide inserieren an der kaudalen Flache des Dorsum auriculae.

d) Mm. auriculares ventrales (Abb. 1 und 2, q)
Der M. paroıidoauricularis (q) entspringt an der Fascia parotidea

und inseriert in der Höhe dcr Incisura intertragica an der lateral en
Flache des Dorsum auriculae.

Die folgenden an der Ohrmuschel gelegenen Muskeln fasse ich
unter

. e) Mm. auriculares proprii (Abb. 1 und 2, r-u) zusammen.
Der M. tragicus (r) überbrückt die Incisura intertragica und stellt

somit den M. tragicus plus M. pyramidalis auriculae des Mensehen
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dar. Der M. antitragicus (s) liegt an der Innenfhiclıe dcr Ohrmusehel in
Höhe der Ineisura antitragohelicina. Die Mm. Izelicis major et minor
des Mensehen konnten nieht nachgewiesen werden. Der M. transver-
sus auriculae (t) bestcht aus einer dünnen, lateral dcr Insertion des
M. eervieoaurieularis medius gelegenen Muskclplatte, deren Fasern
quer zur Ohrmusehclachse verlaufen. Im Bereieh der Ineisura anti-
tragieoheli~,ina ist er am kraf1:igsten. Der M. obliquus auriculaee (u) liegt
medial dcr Insertion des M. cervieoaurieularis medius und erstreekt
sich von Iıicr his zur Insertion des ~ı. seutuloauricularis Sl'.pf. aee.

Dİskussİon..~.

Wic va'fstcfH~ndeknappc Besehreibung dcr Befunde gezeigt hat,
stimmen die' anatomisehen Verlültnisse der Ohı'muskulatur des Ta-
pirs mit denjenigen der Eguiden fast überein. Auf Unterschiede salı
jedoch noch kurz eingegangen vv-erden, wobei auch das dem Tapir
nahe verwandte Nashorn in den Vergleich eingezogen werden saıı.
Hierfür werden die Arbeiten von SABAN (1970) und MEINERTZ
(ı 972) benutzt. Varher soll aber die merkwürdige Tatsaehc erwahnt
werden, dass die Muskeln, die ausschliesslich an dcr Ohrmusehel
sitzen, in der NAV (1973) nicht aufgeführt sind. Das ist umso selt-
samer, da sie in den XAH sehr wohl cnthalten sind. Hier sind sie
jedoeh von dcr übrigen Fazialisnıuskulatur getrennt beim Organum
vestibulocochleare unter Auris externa aufgezahlt (siche auch fEN-
EI S, 1967).' In den vetcrinaranatomischen Lehrbüehern sind diese
Muskeln ebenfalls besehrieben; so zu nı Beispiel bei NI CKEL j
SCHUMMER jSEIfERLE (1968) im Zusammenhang mit dcr fa-
zialismuskulatur und bei ELLENBERGERjBACM (1943) im Zu-
sammenhang mit dem Ohr. SABA~ (1970) fass! diese Muskeln unter
dcr Bezeichnung "Muscles aııriculaires propres" zusammen. Dicsen
Namen übernehme ich - wie :\1EINERTZ (ı 972)- latinisiert als
Mm. auriculares proprii und schlage var, sic unter MUSCULI
CAPITIS hinter M. parotidoauricularis glcichrangig mit Mm.
auriculares rostrales, dorsaks, cıudalcs und ventrales in die NA V
aufzunehnıen. Eine Plazierung unter Organum vestibvlocochleare,
wie in den ~AH, halte ich wegen dcr Inncrvation für unangebracht.

In dcr Benenn~ng der einzelnen :\1rrı. aııriculares proprii habe
ich mich ausschliesslich von den beim Mensehen übliehen Bezeich-
nungen Iciten lassen. Es ergibt sich so folgende Liste für die Verhiilt-
nisse beim Tapir:
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Mm. aurieulares praprii
M. tragicus
M. antitragieus
:\1. transversus aurieulae
:\1. obliquus aurieulae

Erganzungen, die die betreffende Muskelgruppe bei anderen
Saugetieren berüeksiehtigen, müssen selbstverstandlieh noch folgen.

Der M. helieis minar, den ieh beim Ese! fand (CÇAR, i974),
fehlt dem Tapir, desglciehen die übrigen beim Mensehen vorkom-
menden Muskeln dieser Gruppe. Der M. tragicus des Tapirs über:"
brüekt die lrıci3ura imcrtragica. Beim Mensehen hat er nur gelcgcnt--- -- _
lieh eine Abspaltung, die 'lom Tragus zur Spilla heli,ô.s,_?-ieh~.und
danıı als M. pyramidalis auricu!ae bezeiehnet wird (FEi\EIS~"1967).

Beim pferd (BACMjKIRSTEN, 1904; MARTI~, 1914; EL-
LENBERGERjBAUM 1943) und beim Esel verhalt sich dcr Muskel
wie beim Tapir. Naeh MEI~ERTZ (1972), der diesen Muskel M.
tragohelieius nennt, trim, das au ch für das Nashorn zu.

Der M. antitragieus ist beim Tapir etwa so stark wie beim Pferd,
aber bei weitem nieht so grms wie beim Ese!. Beim Nashorn scheint
dicser Muskcl zu fehlen, denn in Interpretation der Abbildung von
SABAN (1970) handelt es sieh hier nieht um den M.- antitragieus;
sondem um den M. eaudoantitragieus (ELLENBERGERjBAUM,
1943), der vielleieht dem M. incisurae hclicis des Mensehenentspricht.:
Dieser M. eaudoantitragieus scheint nun nach meinen Beobaehtun-
gen beim Tapir niehts anderes zu sein als dcr in der I\iihe der Ineisura
intertragiea gelegene kraftige Teil des M. transversus aurieulae.

Der M. transversus auriculae ist beim Tapir, wie oben beseh-
rieben, im Gegensatz zu aııen Angaben in der hier verwendeten
Literatur vöııig von dem M. obliquus auriculae dureh die Irisertion
des M. eervieoaurieularis medius getrennL Im Gegensatz hierzu stehen
die beiden Muskeln beim Ese! neben dcr Insertion des M. cervİ-
eoaurieularis medius in Verbindung. Die Angaben von SABAN
(1970) und MEI~ERTZ (1972) zu diesem Muskel beim Nashorn
sind so aııgemein gehalten, dass ich von einem Vergleich absehe.

Die übrigen Ohrmuskeln (Mm. auriculares rastrr., dorss., caudd.
und ventt.) verhalten sieh, von grössenmassigen Variationen abge-
sehen, prinzipiell wie bei Equiden. Eine Ausnahme hiervon bHdet
der M. interseutularis. Er ist zwar nieht zweischiehtig wie' beİm Esel,
sondem einsehiehtig wie Pferd, befestigt sİch jedoeh nieht wie bei
letzterem an dcr Crista sagittalis ext. und Crista frontalis 'exL (MAR-
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TıN, 1914; ELLENBERGERjBAUM, 1943; KICKELjSCHUM-
MER jSEIFERLE, 1961), sondern verbindet sich bei transversalem
Verlatıf seİner Muskclfasern aponcurotisch mit dem dcr Gegenseite.
Bemerkenswert İst, dass dİeser Muskel nach SABAN (1970) dem
Nashorn fehlt.

Der M. parİetoscutularİs fehlt wie bei pferd und Ese!. Der M.
styloav.ricularis, beİ pferd und Esel deutlİch ausgebİldet, fehlt cben-
falls. Beidc Muskeln {ehlen offenbar auch beİm Nashorn, wenn das
aus ihrer l'\ichterwahnung bei SABAN (i 970) und MEINER TZ
(i 972) geschlossen werden darf.

ı --~--- --
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Abb. i: Rostrodorsalansicht der Ohrmuskulatur des Amerikanischen Tapirs. Rechte Ohrmuschcl nach kaudal gcdreht, rcchtcs Schildchen
nach lateral geklappt. a- M. scutuloauricularis supf. dors., b- M. scutuloauricularis supf. medius, c- M. scuıuloauricularis supf. vent., d-
M. scutuloauricularis supf. acc., e- M. scutuloauıicularis prof. minor, f- M. scutuloauricularis prof. major, g- M. frontoscutularis, h- M.
zygomaticoscutularis, i- M. zygomaticoauricularis, k- M. interseutularis, 1- M. parietoauricularis, ffi- M. cervicoscutu!aris, n- M. cervicoa-
uricularis supf., 0- M. cervicoauricularis medius, p- M. cervicoauricularis prof., q- M. parotidoauricularis, r- M. tragicus, s- M. antitragicus
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Abb. 2: Kaudalansieht der ı-c~hten isolierten OhrmuseheL.
d- M. seutuloaurİeularİs supf. ace., c- M. seutuloaurİeularis prof. minor, f- M. seutıı!oauri-
eularis prof. major, )- M. parietoaurieularis, n- M. eervieoaurieularis supf., 0- :\1. een İeo-
aurieularİs medius, p- M. cervİcoalırieularis prof., q- :'vi:. parotidoaurieu!aris, t- :'vi:. trans-

versus alırİel"ac, u- M:. obli"uus aurieulac.
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